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Herren Kreisliga A Gruppe 3

TV Denzlingen III : FSV Ebringen 
Samstag, 01.10.2022, 18:00 Uhr

Ebner bleibt gegen den TV Denzlingen III ungeschlagen

Ausgelassene Stimmung herrschte am Samstagabend, als das Schlussdoppel Ebner / Schöpperle
nach 3 Stunden Spielzeit den letzten Punkt für die Gäste des FSV Ebringen im Match der Herren
Kreisliga A Gruppe 3 verwandelte. Bittere Mienen gab es dagegen beim Heimteam TV Denzlingen
III, welches eine 7:9 Niederlage (bei einem Satzverhältnis von 24:33) quittieren musste. Matchwinner
war an diesem Tag Martin Ebner, der seine zwei Einzel und auch das Doppel siegreich gestaltete.
Durch diesen errungenen Sieg hat die Gastmannschaft nach dem 2. Saisonspiel nun ein
Punkteverhältnis von 4:0.

Los ging es mit den Doppeln. Day / Koch hatten gegen Danner / Tolksdorf beim 11:7, 16:14, 11:9
keine Schwierigkeiten. Beim 6:11, 8:11, 9:11 gegen Ebner / Schöpperle fanden indes Janke / Baur
von Anfang an kaum Mittel und Wege, um das Spiel erfolgreich zu gestalten. Da war final wirklich
nichts zu holen. Es dauerte eine Weile, bis Marstaller / Bührer den Fünf-Satz-Sieg gegen Klein /
Ebner unter Dach und Fach hatten. Die Anzeigetafel zeigte also ein 2:1. Weiter ging es
anschließend mit den Einzel-Matches. Bei seiner Drei-Satz-Niederlage gegen Felix Danner war für
Tim Day letztlich wenig zu holen und der Punkt ging verdient an die Gäste. Ohne Satzgewinn für
Gernot Koch verlief die in Sätzen deutliche Niederlage gegen Martin Ebner. Anschließend war dann
das mittlere Paarkreuz bei einem Spielstand von 2:3 an der Reihe. In einem sehr ausgeglichenen
Spiel bezwang Ralf Janke Mark Schöpperle in fünf Sätzen. Der Krimi, spannender als jeder Tatort,
war somit entschieden. Die erfolgsbringende Taktik fehlte indessen Julian Baur bei seiner Drei-Satz-
Niederlage gegen Steffen Klein von Beginn an und konnte somit das Match nicht so ausgeglichen
gestalten, wie man es im Vorfeld zumindest auf dem Papier hätte eher erwarten können. Bei einem
Spielstand von 3:4 ging dann das untere Paarkreuz an die Tische. Steffen Marstaller kam mit der
Spielweise von Rolf Tolksdorf am Tisch gut zu Recht und musste schlussendlich lediglich einen Satz
abgeben. Die Partie, in die er auf dem Papier als sehr großer Favorit gegangen war, endete mit
einem 3:1-Erfolg. Zwar brachte Ludwig Ebner Aaron Bührer phasenweise in Bedrängnis, doch am
Ende setzte sich Aaron Bührer mit 3:1 durch. Beim Stand von 5:4 gingen die Spitzenspieler des TV
Denzlingen III und FSV Ebringen in die Box. Tim Day verlor seine Partie dagegen gegen Martin
Ebner unterm Strich eindeutig und anhand der TTR-Werte überhaupt nicht überraschend nach
Sätzen mit 0:3. Da war final wirklich nichts zu holen. Gernot Koch bekam seinen Gegner Felix
Danner beim deutlichen 0:3 nicht richtig in den Griff. Nur einen Satzerfolg verbuchte anschließend
Ralf Janke bei seiner Pleite gegen Steffen Klein. Mittlerweile stand es damit 5:7. Wenige Chancen
hatte wenig später Julian Baur beim 0:3 gegen seinen Kontrahenten Mark Schöpperle, obwohl das
Spiel im Vorhinein als fifty-fifty-Partie eingeschätzt werden konnte. Da war final wirklich nichts zu
holen. Beim wenig später folgenden 3:0-Erfolg gegen Ludwig Ebner zeigte Steffen Marstaller
dagegen seinem Gegner die Grenzen auf. Aaron Bührer hatte anschließend seinen Gegner Rolf
Tolksdorf beim deutlichen Sieg in drei Sätzen recht sicher im Griff. Bevor sich die beiden Doppel
final gegenüberstanden, stand es 7:8 für die Gäste. Beide Doppel holten nun am Ende eines
umkämpften Punktspiels im entscheidenden Schlussdoppel noch einmal alles aus sich heraus.
Unzufrieden über ihre 2:3-Niederlage gegen Ebner / Schöpperle waren indessen Day / Koch, obwohl
sie alles gegeben hatten. Ein umkämpfter Teamerfolg für den FSV Ebringen war unter Dach und
Fach.
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Nach dieser Niederlage heißt es für den TV Denzlingen III nun nach vorne zu schauen und im
nächsten Spiel gegen den AV GER.Freib.-St.Georgen II am 04.10.2022 Punkte einzufahren. Die
Mannschaft des FSV Ebringen wird nach diesem Erfolg versuchen, beim nächsten Spiel gegen den
ESV Freiburg am 06.10.2022 an den Erfolg anzuknüpfen.

 Statistik:
 TV Denzlingen III

Doppel: Day / Koch 1:1, Janke / Baur 0:1, Marstaller / Bührer 1:0 
Einzel: T. Day 0:2, G. Koch 0:2, R. Janke 1:1, J. Baur 0:2, S. Marstaller 2:0, A. Bührer 2:0 

 FSV Ebringen
Doppel: Ebner / Schöpperle 2:0, Danner / Tolksdorf 0:1, Klein / Ebner 0:1 
Einzel: M. Ebner 2:0, F. Danner 2:0, S. Klein 2:0, M. Schöpperle 1:1, L. Ebner 0:2, R. Tolksdorf 0:2


